
An Haushälter und Andere!
Abele K Miller,

Machen ihren Freunden und dcm Publi-
kum überhaupt hierdurch ergebenst die An-
zeige. daß sie

Eine neue Cabinetmacherei
errichtet haben, auf dcr südlichen Seite der
Hamilten Straße, gerade gegenüber Neu-
hard's Etablissement, allwo zu jederzeit fol-
gende Artikel gemacht und auf Hand gehal-
ten werden:
SofaS, Couches, Divans, Secretärs, Bu-

reaus, Drefsing BureaiiS von jeder Art,
Pediment Ornaments. Ottimcnts, Foot-
stools, ScivboardS, Wardiobes, Ward-
robe und Dresser. Piano StoolS, Sofa
Tables, Card, Ecntre, Side, End. Di
ning, Work. Eylinder und Breakfast Ta-
bles. Pier BureauS, Pier TableS,
französische Stühle, französischc Schaukel'
Stühle, Bücherschränke, Portabel Dcsks,

French Mohogany Bettladen, Frencb.
Feal und hochstollige Bettladen von ver-
schiedenen Sorten, Dining Ständs, Wasch
Stands verschiedener Arten, Eck- und

Küchenschränke, Sinks.'ic. :c.
Kurz, alle Artikel, die gewöhnlich in einem
solchen Etablissement gehalten und von dem
Publikum verlangt werden, werden stets auf
Hand gehalten, oder auf die kürzeste Anzcigc
an billigen Preisen verfertigt.

Einer der Firma dcn Vortheil
genoß, in verschiedenen Hauptstädten der
Union zu arbeiten, so hoffen die Unterschrie-
benen zuversichtlich, durch Aufmerksamkeit
zu ihrem Geschäft, und durch vorzügliche
Arbeit, einen liberalen Thcil dcr öffentlichen
Gunst zu verdienen und zu erhalten.

Haushältcr und Andere, die etwas in
ihrem Fach brauchen, sind freundschaftlich
eingeladen bei ihnen anzurufen.

I. Abele,
Samuel Miller

Allentown, Dec. 21. nqkM

Nun sehet hier!
Eiu ueuer Grobschmied.
Der Unterzeichnete bittet um Erlaubniß,

seinen Freunden, so wie cincm geehrten Pub-
likum die Anzeigezumachen.daß erdie Grob-
schmied Wcrkstätlc, die früherbin durch Jo
nas Kuntz geeignet war, und späterhin von
W. B. Powell betrieben wurde, gelegen auf
der westlichen Seite dcr Hamilton Straße
der Stadt Allcntaun, übernommen hat, und
allwo er immer bercit gefunden werden wird,
Ansprechenden, denen es beliebt ihn mit ih-
rer Kundschaft zu beehren, abzuwarten.

An Kntschenn,acher:
Er beschlagt allc Arten Fuhrwerke, auf

die beste Weise, nach der neuesten Mode, auf
die kürzeste Anzeige und an den allerniedrig-
sten Preißen.

Auch verfertigt er von den testen Springs.
Ho wie Steins füe Wage» - Achsen, die nir
gendSwo übertreffen werden können.

An Banlente:
Schmied-Arbeit für an Gebäude, von al'

len Benennungen, wird auf die aUcrschönstc
Wcife, und aus die kürzeste Anzeige verrich-
tet. Kurz, es wird von ihm alle Art Grob
schmied Arbeit, mit Ausnahme des Pferde-
Beschlagens, an dcn niedrigsten Preißen ver.
richtet.

Er ist dankbar für bcrcits genoßene Auf
munterung, und wird sich seinerhin bestre-
ben, durch gute, schöne und wohlfeile Arbcit,
die Zahl seiner Kunden zu vermehren.

Charles H. Denhard.
Allentaun, Januar 2.». nqbv

William H Goob,
Cabinet M a ch e r

in Allentown, Pa.,
Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden
und dem geehrten Publikum die Anzeige zu
machen, daß er noch immer das r bige Ge-
schäft betreibt, an seinem Eabinetlaqer aus
der südlichen Seite der Hamilton Straße
daS unterste zwischen Neber's Stohr undder
R'formirten Kirche, allwo er stets verfertigt
und auf Hand hält:
Sofas, Sideboards, Wardrobes,

Dressing- und gewöhnliche Bu-
reaus, Eck- und küchenschränke,
French, Feal uud hochstollige
Bettstellen, Card-Tables End-
Tables, Dining und Hreaksast-
Tables, Näh- und Waschständs/

knrz, alle Artikel, die gewöhnlich in solchen
Waarenlager gefunden werden, kann man
hier erhalten, unv zwar schön, gut. »ach den
neuesten Moden, und rccht wohlfeil.

Er ladet das Publikum ein, und besonders
Solchedie Haushaltungen anfangen wollen,
bei ihm anzurufcn. fcinc Waarcn in Augen-
schein zu nehmcn und sich von dem Gesagten
selbst zu überzeugen. Indem er für bereits
genossene Unterstützung herzlich dankt, hofft
er durch gute Arbeit und Pünktlichkeit in
seinem Geschäft, auf ferneren recht zahlreichenZuspruch.

December 7. nqbv

G y p s!
Die Unterzeichneten sind bereit dicseS

Frühjahr wicder Gyps zu mahlen, sobald eS
daS Wetter erlaubt, worauf sie immer auf
Hand halten und wohlfeilverkaufen werden.

Säger und Keck.
März IS. nqßm

Wird verlangt:
Saizen. Sioggen und Hafer, wofür der

bichfte Marktpreis bezahlt wird, bei
S ä g e r und K eck.

März IS. nq6m

Sonntagsschnl Bücher.
Der Stock des neuen Buchstohrs der Unterzeichneten

schließt ebenfalls eine felir schöne Aukwahl Sonntagsschul-
Bücher in sich, als Lieder-, Clav- und andere Bücher,
Testamente, nebst Gcscheiikl'ücher,Tickets, u.5.w.,» s.w.,
w.lches alles an den niedrigsten Preisen abgelassen wird.

Guth, Aoung Kx Trexler.
März'ls, ISIg.

Blank-Bncher.
Eine Auswahl Vla'nkblichcr, von jeder Benennung?-

eine solche, dcip noch kein Auge eine schönere, bessere und

Guth, 'Zjouug S» Trexler.
März 15.1549.

Reseten «nd Paß-Bücher.
Eine grobe Auswahl Pab-, Reseten-,

und O-Uaric-Bücher sind zu haben im Buchstohr von
Guth, Pouiig L? Trexler.

Mär, 15.1849.

Pocket-Bücher!

Gurh, Aoung S 5 Trexler.
März 15. 1549.

Papier! Papier!

Guth, ?)ou«»q S» Trexler.
März 15.1849.

i/." ttc' elade^

Guth, Boung S? Trexler.
März 15,1849.

Tafeln (slüles).
Sine vortreffliche Auswahl Tafeln sind soeben erhallen

Guth, Boung Sk Trexler.
März 15, 1849.

Nachricht.
Stoh rlegnn g.

Der Unterzeichnete gctcnkt bis den ersten
April seinen ganzen Stohr-Stock nach Wei-
ßeuburg Taunschip, Lccha Caunty. nach
Helsrich's altem Stand zu vcrlcgcn. Allc
diejenigen daher, die noch an denselben
schuldig sind, sind aufgcsordcrt noch vor dcm
27stcn März anzurufcn und Richtigkeit zu
machcn ; Und allc diejenigen die noch An-
forde» ungen haben, sind ebenfalls ersucht
dieselbe bis dahin einzureichen, indem bis
nach jenem Dalum die Bücher in fremde
Hände gehen wcrdcn.

Daniel Stettler.
Marz 15.

Nachricht.
Die Gcfellschafls - Verbindung, welchc

hiczuvor bestand unter der Firma von Prctz,
Kern und Eo., wurde in Folge des Todcs
von Joseph Sägcr am 2ten Dieses ausge
lößt. Alle Pcrsoncn die an besagte Firma
schuldig sind, werden gütigst ersucht an dcm
Stobr von ihren Nachfolgern, Pretz, Guth
und Eo., zwischen nun und dem Istcn Tag
Mai nächstens, anzurufen und abzubezah
len; nach jener Zeit gehen die Rechnungen
in die Händc cines Friedensrichters zur Ein-
trcibung über.

Christian Pretz,
William Kern,
Henry Weinsheimer»

»-beliebende Gesellschafter.
Allentaun, März 15,1849. ng3m

Gesellschafts- Verbindung.
Die Unterzeichneten sind in eine Gesell-

schastS Verbindung getreten, unter der Fir-
ma von Pretz, Gulh undEo., und indem sie
den Stock Stohrgüter, Kohlcn.ic. von Pretz,
Kern und Eo. gekauft haben, werden sie
die Geschäfte am nämlichen Stande von ih-
ren Vorgängern fortsetzen, und hoffen durch
pünktliche Aufmerksamkeit und niedere Prei-
ße die Unterstützung zu erhalten die ihnen
vor dem so liberal zugeflossen ist.

Christian Pretz,
Hiram Guth,
Henr» WeinSheimrr,
Charles Eckert,
Wm. ». Neuhard.

Allentaun. Mär, 15, IS4V. nq»!N

An Stohrhalter.
Cocbm crbali.n, eine schr große Ausivahl Fcnstcr-

Paxicr und Hänqing-Papicr, sammt auserlesenen Bear-
derS ven dcn »eucNen P.illcr»S, welches alles an Phila-delpkier Preis.» abgelassen wird. Rufet an und über-
zeugt euch selbst, bei

Guth, ?)oung Sk Trexler.März 15,1819.

Fenerl^oards.
EincZluswalil ??euerl>oarts von den neuesten Mustern,

sehr schön, ist gleichfalls erkalten worden und zu verkaufen
Guth, ?)onng Sl Trexler.

N. B.?Die Danien sind besonders eingeladen die-
selben in Augenschein zu nehmen.

März 15. 1849.

Stahl- und andere Federn
Eine unübertreffliche Auswakl Stahl- und andere

Zedern ist ganz billig zu verkaufen im Buchstohr von
Guth, Aoung « Trexlcr.

März lö, 1849.

Blänks!
Blänks, Died?. Mortgagce, u. s. w., schön und sauber

auf gutes Papier gedruckt?sowie auch vortreffliches Per-
gament?zu verkaufen an dcn rechten Preisen bei

Guth. Aoung Lk Trexler.
Marz 10, 1849.

Landkarten (Mäps).
Eine vortreffliche Auswahl Landkarten, bestehend aus

großen MäpS der Welt, verschiedene Sorten der Verei-nigten Staaten, der Präsidenten, eine Anzahl Mäpsvon
Meriko, Californien, TeraS, Oregon,
Delaware, Olüo, Indiana, und übe, Haupt allen Staatender »nion, sind soeben erhalten worden und an billigen
Preisen zu verkaufen bei
....

Guth, ?)oung « Trexler.März 15,1849.

Medizinen.
Folgende vortreffliche Medizinen sind unter anderendem wehlf.ilen Buchstohr der Unterzeichneten zu

Dr. Tibbei's Schmerzen-Zötter.
Dr. Wilev's Husten-Medizin (Cändv).
Dr. MeAllistei 's alles keilende Salbe.
Dr. Brandr.th's beriikmte Pillen.
Dr. Wrigkt's Indianische Kräuterrillen.
Dr. Green'« vernuschie B nerS für Dvspeptische,

rj i', ,-.19
Guth.'?)oung Sk Trexler.

Große Attkunft von
Frühjahrs - Güter!

Mertz und Landis
l Haben soeben erhalten und sind am Aus-
i packen desselben, ein sehr großer Stock von
! Trockenwaaren, Grozcrien, Glas-

lU und Quienswaarcn, schicklich für
welchen sie mit

Sorgfalt ausgewählt haben,
und den sie überzeugt füblcn, so wohlfeil,
wenn nicht wohlfeiler verkaufen zu können,
als irgend ein Haus in dieser Stadt.

Dankbar für genossene Kundschaft, bitten
sie für eine Fortsetzung derselben.

Mäiz 15. nqbv

ttkWSVNoo!..

tu!l)s inf«»rm t!»e s»!uco,tltat!»«»xvl!l
I xvtipn llte ecl»«ul6

Neue Schule.
Der Unterzeichnete macht den Einwohnern

dieser Stadt und der Umgegend bekannt, daß
er Voibereitungen getroffen hat, während

.der kommenden lahrSzcit im nordöstlichen
Schulhaufc in dieser Stadt zu lehren, und
wird demzufolge beginnen wenn die öffentli
cheri Schulen schließen. Eltern,diewünschen
ihre Kinder die verschiedenen Zweige einer
Englischen Erziehung erlernen zu lassen,
würden wohl thun einen Versuch mit ihm
zu machen, ehe sie dieselben sonstwo binsen-
den. indem er entschlossen ist die Schule ihrer
Gunst würdig zu machen. Die gewöhnlich
in einer gewählten Schule verfolgten Stu-
dien werden auf Verlangen auch bei ihm
gelehrt. Referenz : Di, Gönner feiner Schule
in Eafton. Seine Preise sind billig.

B H Saxton
Allentaun, März 15. nqZw

Ritter nnd Kleckner,
Kutschenmacher in Bethlehem,

B/dienen sich dieser Gelegenheit ihren Gön-
nern, und dem Publikum überhaupt anzuzei-
gen. daß sie neulich dadurch, daß Herr Pc-
ler Kleckner, dcn Antheil, den James Lehr
früher in diesem Etablisement eignete, käus'
lich an sich gebracht hat,mit einanderin Ge-
sellschaft getretten sind, und daß sie nun
Das Kutschenmacher Geschäft

in allen dessen verschiedenen Zweigen sehr
ausgedehnt betreiben, und zwar ausdcr Süd-
seite der Broadstraße, der Stadl Belhlehem.
über die Straße von dem ncuerrichtelen 3-
stückigen Gebäude, (der Armory) allwo sie

Alle Arten Fuhrwerke/
die im gewöhnlichen Gebrauch sind. aufHand
zu halten gedenken, oder auf Bestellungen, so
wohlfeil, schön und dauerhaft verfertigen
werden, als sie irgend sonstwo im Staat ge-
liefert werden können. Sie haben jetzt schon
einen großen Stock Fuhrwerke auf Hand,
und bis zum Anfange Aprils gedenken sie
eine solche Auswahl verfertigt zu haben, die
nirgendswo übertreffen werden kann wo
dann niemand fehlen kann sich zu befriedigen,
der einen Artikel der Art zu kaufen wünscht,!
wenn cr bei ihnen anruft.

Sie betreiben auch neben diesem Geschäft
die Grobfchmiederei. und verrichten
alle Art in dieses Fach einschlagende Arbeit.

Flick-Arbeit, zur Kutschenmacherei,
Wagenmacherei und Schmiederei gehörend,
wird schnell, pünktlich und an billigen Prei-
ßen dauerhaft verrichtet.

Alte Fuhrwerke weiden im Aus-
tausch für Neue angenommen, und dafür ein
rechtmäßiger Prciß erlaubt.

Da sie die ausgesuchtesten, und daher die
besten und geschicktesten Arbeiter, die erhalten
werden können, angestellt haben, und nur
ihre Artikel aus dcn besten Materialien ver-
fertigen, so können sie ohne Bedenken, für
ihre Arbeit gut stehen.

Dankbar für bishergenoßeneKundfchaft.'
hoffen sie fernerhin auf ihren Antheil der of- !
fenllichkn Gunst, die sie sich durch Pünktlich-
keit und gute Arbeit fortzubehalten gedenken.!

Arbeiter die früher in diesem
Etablisement arbeiteten, haben alle ihre Ein-!
willigung gegeben, für die neue Firma fort- I
zuarbeiten. Rufet daher an und überzeugt
Euch selbst von der Wahrheit des Gesagten,
und sie fühlen versichert, alle vollkommen
befriedigen zu können.

Bethlehem, Januar 18, 184!) nqkm

Thomas O. Ginkinger,
Oftu und Blechschinied in Allen,

taun.
Bedient sich dieser Ge-

seinen Freunden
einem geehrten Pu-

lblikum im Allgemeinen
Anzeige zu machen,
ersoeben vondengro
Städten zurückgekehrt

ist. woselbst er einen gro-
ßen Borrath allerlei H o l z-und K o h-
l e n O esen eingelegt hat. welche er be'
ständig zum Verkauf auf Hand hat. und
dem Publikum an sehr billigen Preisen an-
bietet. Sei» Stock, der unübertrefflich ist.
besteht zum Theil aus folgenden Arten Ol-
fen -

Neueste Mode Holz- und Kohlen Oefen.
Oefen für Parlors oder Geschäftshäuser,
aus Rohrblech unv Eisen ; Fäncy Radia-
tor Oefen, eine Art Oefen die vielen andern
vorgezogen weiden, weil dieselbe eine gute

Hitze verbreiten mit wenig BrcnnLoff;
Bandbor Oefen jeder Art und
neue Art Kochöfen, für Kohlen oder Holz
geeignet, die sicherlich jede Art die
je dem Publikum angeboten wurden, in dcn
Schatten stellen, und die gelobt weiden von
Allen, die dieselbe in Gebrauch haben, und
ist überhaupt ein sehr empfehlciiswetther
Ofen, weil man mit wenig Brennstoff vieles
zu gleicher Zeit zurüsten kann. Es ist bei
weitem der wohlfeilste Ofen den man in ei
ner Familie brauchen kann. Auch hat er!
noch alle Sorten Oefen. die man sich nur
erdenken , kann, welche cr sehr wohlfeil an>!
bietet, an seinem alten Stande, welcher soe-!
ben aus dcn Ruinen des neulichen Feuers!
hervorgcgangen ist.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Etablißcmcnt so eingerichtet,!

daß cr jeder Zeit Dächer, Dach - Kandel» >
und Rinnen auf Bestellung und auf die
kürzeste Anzcigc und auf die beste Weifevcr-
fertigen wird. Auch hat er immer aufHand
und verfertigt auf Bestellung, an den aller-
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder
Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oe-
scn. Dächer. Rinnen, u. s. w., wcrdcn auf
die kürzeste Anzeige besorgt.

Dankbar für bisher genossene zahlreiche
Unterstützung, hofft er durch billige und
pünktliche Bedienung, gute Arbeit und bil
lige Prcißcn. cine Fortdauer zu genießen. !

Thomaö O- Ginkinger.
October 12. nqbv

Gescllschafts-Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

Gefchäfts-Verbindung von Bitz und Groß, i
als Frucht- und Kohlen Händler, von der
Stadl Allentaun, Lrcha Eaunty, am 3ten
März, mit beiderseitiger Einwilligung auf-
gelößt worden ist. Alle solche, die daher
noch in den Wuchernder besagten Firma im
Rückstände sind, werden ernstlich aufgefor-
dert ohne Verzug Richtigkeit zu machen?
und solche die gerechte Forderungen an die-
selbe Firma zu machen haben, sind ersucht
ihre Ansprüche für Entrichtung einzuhändi-
gen.

Jacob Bitz,
Solomon «roß.

Geschäfte werden von Jacob
B i tz am allen Stande fortgesetzt.
Märj 8. nq3m

California Gold!
Große und wichtige Neuigkeiten

von California!
Ankunft des Dämpfers ?lsrcScent <?ity,"
mit wichtigen Neuigkeiten von den Goldmi»

nen.,? Sie hatte an Board eine große
Quantität Gold, welches das Goldsiebcr
nun wieder um vieles verstärkt!

Am Ph.ilndelp liier Stohr
Mitbürger :?Haltet den Philadelphier Stohr

im Gedächtniß, denn da ist soeben eine grobe Ausivahl

Bargains! BargainS! Bargains!
I Eine Cäse, in» Stücke vortrefliche O.ualiiät schön
figlirirte Mu-lin De LainS, zu 12 und einem halben Ct.

! 5 t Stücke Vierviertel englische Chinh, welche Lv EIS.
! kostete zu iiurerlircn, wird verkanst an 12'/z. <»« Stü-

!an ItlCents verkauften, nun an v'/.?Stücke vor-
! treffliche Cattune, zu 3 CentS Stt» Sliicke Cattune
ron K bis 19 Cents, welches Ll) Percent u»ter dem
Preis ist.

Bargaius! Bargains! Bargains!
in gebltichlem Musiin!

andere Stücke do do zu 6'(., surerkrin ?150

Bargains! In Braunem Schecling.

Große Bargain in Alpacca ?II) Cents un
tcr dem Preis.

Check und Tickings an weit her>
abgesetzten Preißen.

Stücke Furniture und Checks an von 8 bis 12'/,
Cents Stücke und 2lcking vo» 19 bis

! 18'/, beste Qualität.
! Cärpets! Ein großes Assortement

! 3tl Stücke, sich zu ijiXlUUärds belauf,
end, welche sie 25» Percent niedriger

verkaufen als dies irgend ein
andercsHauSthun kann.
sind an sehr niedrigen Preißen aus

i Auction gekauft woidcn, und »vir werden
j sie an folgenden Preißen absetzen.

S Stücke Benetionischer Cärxet, reich gefärbt, zu
l9 Cents per Vard

Z do d« gestreifte, von 49 bis 45.

Gl eich falls. haben dieselben an ihrem
! Philadelphier Stohr eine große Aus-

wahl O-uicriSwaaren erhalten, die
sie sehr wohlfeil veikaufen.

Die Beweggründe welche der Philadelphia Stohr
euch cfferirt. sollten Cuch veranlagen, sogleich anzurufen.

, Diese Bargains könnt Jkr machen, denn
eine 5 Tkalernote kauft 19 Thaler werth Äüler,an de»>

lPhiladetphier Stohr, bei
?)cager und Weidner.

Cärpets ! Carpcts! Cärpcts!

petS erhalten, als noch jcnials lnerzüvor gezeigt wurde.
4 Stücke Dreiviertel Ply Cärxet.

K " Zweiviertel Pli'.
» " Figurirt, alles Woll, voir49 bis K 9 Cts.
5 " " " " von 49 bis 59 "

" " niit Bauniwoll Chain 18 bis 29
» " Gestreifte für Steige und Gänge 8 bis 59
» " Gestreifte Lumpen Cärpet ven 49 bis SV
t " Wollener Floor Tuch von 95 bis 75.

Penger und Weidner.
Februar 8. ngZm

Mittel für Zahnweh.
Personen die mit dieser schmerzlichen Krankheit ge-

plagt sind, können eine sichere Kur von dem llnterzeich-

! sind, wißcn nun wo eine Kur dafür zu erhalten ist.
Daniel Keiper.

Die Nnterz.ichneten, Bürger von der Stadt ANen-
taun, haben von D-niel Keiper's Zakmvch-Tropfen

I. W. Mickly, William Burger.
Geo. Kistler, leremiah Schnabel,
Sarah Massey, Henry Hardner,
Dl. Zacharias, Hiram Beers,
Robert Krämer, Peter Diehl,
Henrp Schwartz, E. Gangewer.
W. F. Derr, G. A. Gangewer.

?!ovember 30,184». rqll

Bauern- und Handwerker-
Stohr:

Die Unterzeichneten bitten um Erlaubniß
ihren Freunde wie auch dem geehrten Publi-
kum überhaupt die Anzeige zu machen, daß

! sie wieder in der Reihe sind mit der Betrei-
bung ihres Geschäfts, auf der Nordseite der
Hanulion Straße, die zweiteThüre oberhalb
dem Marktviereck der Stadt AUentaun, wo
sie immer bcrek gefunden werden, alle An«
sprechende, denen eS beliebt sie mit ihrer
Kundschaft zu beehren, aufs Pünktlichst»
abzuwarten. Ihr frischer Vorrath von

Neucn Gütern
besteht zum Theil aus folgenden Artikeln:

Schwarze und blauschwarze Tücher, Cas«
simere von allen Arten, Cassinet und jede
Art Sommerzeug, Vestings von allen Arten
und Preisen ?Aipacas, Mennos, Mous de
Lains, Bareges, Bombazins, und überhaupt
DamtN-Diessen von allen Arten und Preisen.

Seide.
Blaue und blauschwarze grode Schwei-

zer-Dreißseide, sowie alle Arten figurirt« und
gestreifte Drcßseide.

Ginghams.
II» Stück Ginghains von allen Arten und

Preisen für Damendressen; SVV Stücke
Kattun von allen Preisen und Farben.

Muolins.
. 2W Stücke gebleichte und ungebleichte
Muslins, von allen Preisen unv Qualitäten.

Shawls.
Eine große Auswahl schwarze und figu»

ritte Thibet und seidene SchawlS.
<sarpcto.

Ein großes Assortiment von Carpets.
Grorerien,

als Zucker, vom feinsten rassinirren weißet»
bis zum wohlfeilsten braunen; Kaffee jeder
Arr. Thee, Molasses, Gewürz. Reiß. Honig,
u. f. w. '

Guienswaaren.
Ein vollständiges Assortement von alle»»

Arien, welche an den alle»niedrigsten Preise»
verkauft weiden.

Spiegel.
Ein vollständiges Assortement von alle»

Arien, in Mahogony Fräins.
Das Publikum ist achtungsvoll eingela-

den bei ihnen anzurufen und ihre Waaren i»
Augenschein zu nehmen, um sich selbst von
allem Obigen zu überzeugen denn da§

Besehen kostet nichts.
(?rim S 5 Reninger.

Allentaun, März 15. nqk»

Kommt und sehet
Gold, Silber und Juwelen-

SLaar-u,
das noch jemals in Allentaun zum Verkauf

angeboten wurde!
Nnterzeichneler, wohnhaft in der Hamilton Straße der

Stadl Allentaun, gerade unterkalö der Friedensbote»
Druckerei, hat soeben den gröblen und schönsten Stock
von Waaren eingelegt, den man noch je z» Gesichte be»
konimen kat. Sein grol-cr Borrath, bei dchen Sinkauf
»nd Auswahl er nichts unterlassen kat, was ihm den
Vorzug ilber alle hier in seinen, Fach tändelnd« Perso-
nen gibt, besteht zum Theil aus

Messingenen
Haus, Uhren

Kasten, hölzerne»
WHausuhren. Soldeac

->« I ri und silberne Patent
> Lever, Englische, und

ßg alle andere Arten
.

Silberne Thee, und
Suppenlöffel. Fmger-
und Ohninge, Brust-
nadeln, Uhren-Kette».

Schlüssel, nebst einer großen und vorzdgli-
chen Äuswahl von goldenen, silbernen und

andern Brillen, passend für jede» Alter;
goldene und silberne Lead-Pencil-EaseS, und
sonst alle Arten in sein Fach gehörende
Aitikel.

Da er an «ujierst billigen Preisen eingekauft ha», s»
kann er auch wieder sehr woklfeil verkaufen.

Alle Reparaturen werden schnell, billig «nd auf do«
Beste besorgt. Auch steht er gut für all« bei ihm ver-
fertigte Ariiket.

Dos Publikum ist ochiungsvoll eingeladen t«i >h»
anzurufen und seine Waaren in Augenschein z» nehme»,
um sich selbst ven allem Obigen zu liberzmgcn; denn dat
Besehen kostet nichts.

Charles S. Massey.
Allentaun, Januar 4, 1849. »qbr

Ein neuer Buchstohr.
Die Unterzeichneten bitten um Erlaubniß, ihren Freunden, Kunden und einem

geehrten Publikum überhaupt anzuzeigen, daß sie soeben einen
Neuen Bnchstohr

eröffnet haben, und zwar 5 Thüren oberhalb Grim's neuem Gasthause in der Hamilton
Straße, oder gerade gegenüber der Brandstätte der ?Odbfellows-Halle," in AUentaun,
allwo sie einen sehr schönen und herrlichen Stock Bücher, dcr auf die sorgfältigste Art
ausgewählt wurde, zum Berkauf auf Hand haben und fernerhin halten werden,?und
den sie, da derselbe an den allcrnicdrigsten Preisen cingckaufr winde, wieder ganz billig
ablassen werden.?lhr Motto ist: ?Kleine Prosire und schnelle Verkäufe."

Ihr Stock Bncher
alle im Einzelnen zu benamen, halten sie für überflüßig, und möchten nur bemerken,
daß deifelbe cine große Anzahl englische und deutsche Bibeln, Arndt'S wahres Chiisten-
lhum, Leben Jesu, Zollikoffer's, Stark's (grober Druck). Schmolken's und viele andere
Gebetbücher in sich schließt,?kurz, ihreAuswahl begreift alle in dieser Gegend gewöhnlich
verlangte englische und deutsche

Religiöse, Geschtchts-, Schul-, Kunst-, Handwerker-,
Ackerbau, Lustige uud audere Bücher

in sich, und soll an wahrhaft niedern Preisen verkauft werden. Man rufe an und über-
zeuge sich selbst von Ver Wahrheit des Gesagten.

Für bereits genossene Kundschaft in diesem wie in ihren andern Geschäften, statten sie
ihren Gönnern hiermit zugleich ungeheuchelten Dank ab, und hoffen auf einen fort-
dauernden Antheil an der Gunst eines liberalen und geehrten Publikums.

Guth, Nouug und Trexler.
Allentaun, März 13. 1849.

Neuer Stohr.
Lochman und Bruder.

Haben soeben einen neuen Schuh- Hut' Kappen- und Varietät Stohr angefangen, ii»
dem wohlbekannten Stande, ehedem bewohnt von Apotheker Schmidt, auf welchen sie
die Aufmerksamkeit des Publikums ehrerbietigst lenken. Ihr Stock besteht auS einer
Verschiedenheit von

Damen und Kiuder - Schuhen,
Feinen, Kip und groben Manns Sticsel, Buben Scduhcn von jeder Art. Ebenfalls

der gröste und modigste Stock Hüte und Kappen der jemals in Allentaun angcbotew
wurde, sammt jeder Art Eamphine und Fluit Lampen, Gum Schuhen von jeder Art. Kof»
fer, Umbrellas, Hosenträger, Eravats, u. s. w. alles von welchen sie an den allerniedrig»
sten Preisen für baar Geld anbieten.

C. L. Lochma»,
B. Lochman.

N. B.?C. L. Loch man hat fein Daguerreotype GaUarium in dcm nämlichen Te>
bände eröffnet, wo cr sein Geschäft wic hiezuvor zu betreiben gedenkt. Seine Gemälde
kommen dcn bcstcn in diesem Lande gleich?und steht auch für jedes Gemälde gut.

November!). 1848.


